
 
Fächerspezifische Bestimmungen für das Fach Sport im Rah-
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Fachspezifische Bestimmungen für das Fach Sport (5 SWS1 / 5 LP2) : 
 
 
1. Das Rettungsschwimmabzeichen DLRG-Silber ist Voraussetzung für die Zulas-

sung zum Master of Education Grund-, Haupt- und Realschule Sport.  
2. Lehrveranstaltungen mit 1 LP setzen den Nachweis der tatsächlichen Anwe-

senheit und/oder einer aktiven oder erfolgreichen Beteiligung der Studierenden 
voraus. Lehrveranstaltungen mit 2 LP bedürfen einer zusätzlichen, Lehrverans-
taltungen mit 3 LP zwei zusätzlichen Studienleistungen (z.B. Referat, Projekt, 
Hausarbeit).  

3. Prüfungen im Multiple-Choice-Verfahren:  
a. Prüfungsrelevante Leistungen können auch ganz oder teilweise im Mul-

tiple-Choice-Verfahren abgeprüft werden. Bei Prüfungen, die vollstän-
dig im Multiple-Choice-Verfahren abgelegt werden, sind jeweils allen 
Prüflingen dieselben Prüfungsaufgaben zu stellen. Die Prüfungsaufga-
ben müssen auf die für das Modul erforderlichen Kenntnisse abgestellt 
sein und zuverlässige Prüfungsergebnisse ermöglichen. Bei der Auf-
stellung der Prüfungsaufgaben ist festzulegen, welche Antworten als 
zutreffend anerkannt werden. Die Prüfungsaufgaben sind  vor der Fest-
stellung des Prüfungsergebnisses darauf zu überprüfen, ob sie, ge-
messen an den Anforderungen der für das Modul erforderlichen Kenn-
tnisse, fehlerhaft sind. Ergibt diese Überprüfung, dass einzelne Prü-
fungsaufgaben fehlerhaft sind, sind diese bei der Feststellung des Prü-
fungsergebnisses nicht zu berücksichtigen. Bei der Bewertung ist von 
der verminderten Zahl der Prüfungsaufgaben auszugehen. Die Vermin-
derung der Zahl der Prüfungsaufgaben darf sich nicht zum Nachteil ei-
nes Prüflings auswirken. Eine Prüfung, die vollständig im Multiple-
Choice-Verfahren abgelegt wird, ist bestanden, wenn der Prüfling min-
destens 50 Prozent der gestellten Prüfungsaufgaben zutreffend beant-
wortet hat oder wenn die Zahl der vom Prüfling zutreffend beantworte-
ten Fragen um nicht mehr als 10 Prozent die durchschnittliche Prü-

                                     
1 Semesterwochenstunden 
2 Leistungspunkte 



fungsleistung aller an der betreffenden Prüfung teilnehmenden Prüflin-
ge unterschreitet.   

b. Hat der Prüfling die für das Bestehen der Prüfung erforderliche Min-
destzahl zutreffend beantworteter Prüfungsfragen erreicht, so lautet die 
Note  

 "sehr gut", wenn er mindestens 75 Prozent,  
 ,,gut", wenn er mindestens 50, aber weniger als 75 Prozent,  
 "befriedigend", wenn er mindestens 25, aber weniger als 50 Pro-

zent,  
 "ausreichend", wenn er keine oder weniger als 25 Prozent der 

darüber hinaus gestellten Prüfungsfragen zutreffend beantwortet 
hat.  

c. Für prüfungsrelevante Leistungen, die nur teilweise im Multiple-Choice-
Verfahren durchgeführt werden, gelten die oben aufgeführten Bedin-
gungen analog. Die Gesamtnote wird aus dem gewogenen arithmeti-
schen Mittel des im Multiple-Choice Verfahren absolvierten Prüfungs-
teils und dem normal bewerteten Anteil gebildet, wobei Gewichtungs-
faktoren die jeweiligen Anteile an der Gesamtleistung in Prozent sind. 

4. Studierende sollten ihre Masterarbeit – wenn sie im Fach Sport geschrieben 
werden soll – in Anbindung an das Modul M 11 schreiben. Bei empirischen Ar-
beiten kann die Bearbeitungszeit bis zu sechs Monate betragen. Die jeweilige 
Bearbeitungszeit wird vom Dekan festgelegt; er kann die Entscheidung auf die 
Themenstellerin bzw. den Themensteller übertragen. Ansonsten gilt § 11 der 
Rahmenordnung. 

5. Die Fachnote für das Fach Sport im Rahmen des Master of Education Grund-, 
Haupt- und Realschule ergibt sich aus der Note des Moduls M 11.  



Überblick zur Modularisierung: 
 
M 11 Fachdidaktik        4+1 LP (5 SWS) 
 VL Fachdidaktische Konzepte (1 SWS) 
 LV Fachdidaktik (Studiengangspezifisches Seminar mit vermittlungsbezogener   
 Praxisvertiefung und Praktikumsmöglichkeit) (4 SWS) 
   
 Modulprüfung (1 LP) 
  
 
 
Gesamt          5 LP (5 SWS) 
 
 
 

Modul M 11: MEd GrHR Sport  
 

 

Bezeichnung: Fachdidaktik  

Inhalt und Qualifikationsziele: Das Modul befasst sich mit allgemeinen und speziellen Aspekten der Pla-
nung, Durchführung und Auswertung des Schulsports in Grund-, Haupt- und Realschule. Ziel des Moduls ist 
neben der Vermittlung fachdidaktischer Kenntnisse die Reflexion des eigenen Selbstverständnisses und die 
Entwicklung einer pädagogischen Grundhaltung in Bezug auf das Lehren und Lernen im Sport. Das Modul 
steht in engem Zusammenhang mit den Berufsfelderfahrungen, die in den Praxisphasen erworben werden. 
Sofern das Kernpraktikum im Fach Sport absolviert wird, ist das begleitende Seminar zum Schulpraktikum 
integraler Bestandteil des Moduls. 

Status: Pflichtmodul 

Voraussetzungen: abgeschlossener BA KiJu Sport  

Turnus: jedes Semester  

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: Über die angebotenen fachdidaktischen 
Seminare mit Praxisvertiefung ist eine individuelle Schwerpunktsetzung möglich; die inhaltliche Breite wird 
über die Vorlesung sichergestellt.   

Bildung der Modulnote: 100% durch Modulabschlussprüfung (4-stündige Klausur)  

Veranstaltungs-
art 
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LP Fach-
semester 
(empfoh-
len)  

Studien- 
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davon prü-
fungsrele-
vant 

Vor-
ausset
zun-
gen 

Vorlesung „Fach-
didaktische Kon-
zepte“  

aktive Teil-
nahme  

1 1 1 Vor- und 
Nachberei-
tung 

  

Studiengangspezi-
fisches Seminar 
mit vermittlungs-
bezogener Praxis-
vertiefung und 
Praktikumsmög-
lichkeit 

aktive Teil-
nahme 

4 3 1 Referat, Pro-
jekt, Hausar-
beit, Praxisteil  
und ggf. 
Praktikums-
bericht  

  

Modulabschluss-
prüfung 

-- -- 1 1  Vierstündige 
Klausur  

 

Gesamt   5 5 1    



 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrats des Fachbereichs Psy-
chologie und Sportwissenschaft vom 28. November 2007. 
 
 
Münster, den 09. September 2008         Die Rektorin 

 
         Prof. Dr. Ursula Nelles 
 
 
Die vorstehende Ordnung wird gemäß der Ordnung der Westfälischen Wilhelms-
Universität über die Verkündung von Ordnungen, die Veröffentlichung von Beschlüs-
sen sowie die Bekanntmachung von Satzungen vom 08. Februar 1991 (AB Uni 91/1), 
geändert am 23. Dezember 1998 (AB Uni 99/4), hiermit verkündet. 
 
 
Münster, den 09. September 2008        Die Rektorin 

 
         Prof. Dr. Ursula Nelles 
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